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MckigenMM Ml Macher Zeitung Nr. 249.
(2368—1) Nr. 5839.

Erecutive
Fahrnisse - Versteigerung

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hand-
lungshauses Cloeta <k Schwarz, durch
Dr.'Pfefscrer, pto. 13200 ft. sammt
Ncbenverbindlichkeiten die executive Feil-
bietnng der dem Johann Klebel in Lai-
bach gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 4848 st. 39 kr.
geschätzten Fahrnisse, a ls : Specerei-
waaren und Gewölbseinrichtung, be-
williget und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 8 . N o v e m b e r 1 8 6 ?

und nach Erforderniß auch auf die
folgenden Tage, jedesmal von 9 bis 12
Uhr Bor- und von 3 bis 6 Uhr Nach-
mittags, im Hause Nr. 262 am Haupt-
platze mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Barzahlung und Weg-
schaffung hiutangcgeben werden.

Laibach, am 26. October 1867.

( 2 3 6 0 ^ 1 ) Nr. 5548.

Edic t.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat in die executive Feilbictung der
dem Herrn Andreas Kovat gehörigen,
gerichtlich auf 1335 si. 60 kr. bewer-
theten Hausrealität Cons.-Nr. 12
sammt An- und Zugehör in Hühner-
dorf zur Hereinbringung der Forde-
rung von 1344 st. 70 kr. o. «. c.
aus dem Zahlungsauftrage vom 20ten
März d. I . , Z . 1 4 5 6 , gewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den

2 5. N o v e m b e r und
2 3 . D e c e m b e r 1 8 6 7 und
2 7 . J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, mit dem
Beisatze angeordnet, daß diese Reali-
tät bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schätz-
werth, bei der dritten auch unter dem-
selben hintangegeben werden würde.

Grundbuchscxtract, Schätzungspro-
tokoll und Licitaüonsbedwgnisse erlie-
qen zn jedermanns Einsicht in der
landesgerichtlichen Registratur.

Laibach, am 19. October 1867.

(2234-1) Nr. 4426.

Erinnerung
an Josef T e r b i z a u und dessen unbe<

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Wivpach

wird den Josef Terbizan und dessen midc«
kannten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Franz Terbizan von Bra-
nitza Nr. 5, Bezirk Comen, wider dicseldcn
die Klage auf Eisitzung der im Grnndbuche
der Her, schuft Wippach l>u!i 'l'om. XXl l l ,
I>l>x. 187, Post-Nr. 458, Uib.-Nr. 129'/,
eingetragenen Ackerrcalitätcn lilüiilln i>ml
'1',,'l)l/,<mi) der im Giundbuchc Psarrgüll
Wlppach8uli 'lVmi. l l l , Grnndb.-Fol. 201,
Rclf. «Z. 86 vorlommenden Wiese l">
3«cki, l)l>^. Nr. 1677, und der im Grund«
buche Bnrg Wippach ^ul) GtUndb.°Nr. 129
vorkommenden Wiese <WI^ diw/^l, l>ub
I„ l»,^. 9. September 1867, Z. 4426, hier.
amts eingebracht, worüber zur Vcrhand»
lung die Tagsatzung auf den

2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hiergcrichts angeordnet uud dcil
Geklagten wegen ihres unbekannte!, Aufcnl'
Haltes Johann Medina von Voce als
^ulll lur iul !>l'!uil> auf ihre Gcfahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vcrslündigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eincu
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, wioiigcns diese
Rechtssache mit dem aufgcstcllteu Curator
verhandelt werden wir?.

K t. Bezirksgericht Wippach, am lOten
September 1867.

(2184—1) Nr.^2227?

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef

K o st e r.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte Nassen»

fuß wird dem unbclannt wo befindlichen
Josef Kostcr hiermit erinnert:

Es habe Josef Germ von Unlerdule
wider denselben die Klage uuf lörsitzung
und Umschreibung des im Gnmdbnche
dcS Gules Erlachhof »ul, Berg . Nr. 4
vorkommendeuWeingartensParz.-^ir.1536
der Steuergemcindc Tcltsche, i>uli î-zn».«.
5. Jul i 1867, Z. 2327, hieramts einge«
braä)t, worüber zur ordentlichen mündli-
chen Verhandlung die Tagsatzung auf den

10. I ä u n c r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines nnbelaunten Aufenthaltes Ma>
thias Zwet von Ielendul als^urz>lor u<!
uolum auf seiue Gefahr und Kosten be«
stellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu" erscheinen oder sich eincu
andern Sachwalter zu bestellen und auhcr
namhaft zu machen habe. widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.t. Bezirksgericht Nassensnß, am 5ten
Juli 1867.

(2228—1) Nr. 3986.

Erinnerung
an Mathäus, Lorenz und Stefan Poll»
schal und deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Wip-
pach werde» Malhäus, lorenz und Stefan
Pollschat und deren unbekannte Rechts«
Nachfolger hiermit erinnert:

Es habe Franz Eibni von Haidc»
schaft wider dieselben die Ersitzungstlage
auf Zuertcnnung des grunobüchliche» Ei»
genthumeö der Grundparzellen Nr. 232/:i,
Eichenwald mit Neide per 7 Joch
732 lUKlf!.; 232/t), Actcr mit Neben mit
570 lUKlst ; 385, Weide mit Holz mit
1419 ^ K l f t . ' 3 8 6 , Acker mit Reben mit
1 Joch 603 U M f t . ; und 387, Wiese mit
1476 lUKlft., endlich Statt Nr. 87 mit
18 lUKlft., eines Bcstandtheilts der im
FreisasslUgrnndbnch «ut> Fol. 9 1 , Urb.«
Nr. 12, Rctf. .Z . 177 in der Steuerge-
meinde Smria vorlommenden Gült Za«
bcrda, ^ul) r̂»«.'». 17. August 1867, Z.ihl
3986, Hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsahung
auf den

2 1. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
allg. G. O. hiergerichts angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Fra»z Schapla uon Slu-
ria alS ^urulul- l,d « îuil» auf ihre Gefahr
uud Koslcu bestellt wurde.

^ Dessen werden dieselben zu dem Ende
vcrstäudigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich cinen an«
dcreu Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellte» Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 17len
, August 1867.

(2288—2) " äl."4305.

o ß 1 u 8.
Nil illlili^l.':

l)ll ^ na proän^o ^ul^jll lomu/.i»'«
i2 Vi^uc,.^» 2«l)l>r 1.«.>l<i!xu Vidlil!,,^! ix

22, »ll'^l 1861, äl. 1626, «wlinili 577 «.
50 lll-. uv8>s. v l ^ . <:. ü. 0. ^nvoiilil <^(!>
kul^j^nli „cilnu <5l-llil,li liu!/.nikuv<^u, v
x<'!l»lj>!!kll> bukvllll llll^kt^il ^»ziclu sxilj
lirl).-»!. 199 vpiuun^u, iiUlinij^n 2407 N.

K l,^ lnucl^l 0<llocu^.jli i,c <lii^vi nu

2 0. nuvc>>nl)su in
2 1. cleol-ml), u 1867 in „u
2 0. l̂> nu .<, .j « 1 8 6 8 ,

v5< !<̂  cwpuldnl: ob 9. u>i l"°<ll lull^^nu
zucln^u.

'̂ 'o Nl'lil'<>ll»nllhivli iilu^o «« 1»0 ic sisi
/ii^n^i <lsl>/,l)j Imli poll (xllilvHo l'sl^u«-
lilo li>ltmu, l<ll!,i lw n<l̂ vl'o lmlnljul.

('lnilni 2Nl)i.><mll, ,'x>)iz!l,li ix x<mlji^l<il,
l)ult< V IN ll l- l i i l l i l l^ PO^tt^« XUNW7« V8llli-
l t , i !uk^ ol) nuvulln0m urc^i^lirm cu^u
ps<^!(!(!llli.

('. k. okr^nu «oclni^v Kl nnju, 14l<3»
okludrä 1867.

(2260—3) Nr. 4093.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Groß'

laschitz wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen dcS 5^

hanu Stech von MalavaS gegen Iohan"
Lazar von Zagorica wegen aus dem Ves'
gleiche vom 5. Jul i 1865, Z. 2402, schul'
digcr 50 si. 60 kr. ö. W. o. 5. <>. in die
erecutive öffentliche Versteigerung der dcw
Letztern gehörigen, im Grundbliche vo»
ZobelSberg .̂ u!» Rctf.. Ztr. 97'/« vorkoM'
mcndcn Realität sammt An< und Zna^
hür, im gerichtlich erhobenen Schätzung^
werthe von 666 ft. ö. W., gewilliact u"d
zur Vornahme derselben die drei Feilbie-
tungsiagsatzungen auf den

18, N o v e m b e r und
18. D e c e m b e r 1 8 6 7 und
2 4. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal VormillagS um 9 Uhr, >"'
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt wol"
den,oaßdiefcilzubictendcRcalitälnnrbeidcl
letzten Fcilbiclung auch uutcr dem SclM
zuugswcrlhc an den Meistbietenden hilil'
angegeben werde.

Das Schätznngsr>rotololl, der Gnind'
buchsextract und die Licitationebcdinanisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn'
lichen Amtsstundcn eingesehen werden..

K. l. Bezirksgericht Großlaichitz, «"'
17. Jul i 1867.

(2256-3) Nr. 4353.

Executive Feilbietung.
Von dem l.k. Bezirksgerichte zu G ' ^ '

laschitz wird hicmit bclanut gemacht:
ES sei von diesem Gerichte über A"'

suchen der Anna Broöck, k. l. Zal' l""'!
slcrswiitwc von laibach, gegen ^ ' ^
PraSnil von Poniqne H.'Nr. 35 w^°
ans dem Zahlungsaufträge vom 28. ^
lober 1862, Z. 3375. schuldiger 1 ^ ' '
M . M . <!. .̂ . ^. in die executive öfft'"
lichc Versteigerung ocr dem Letzteren .̂̂
hörigen, im Grundbuchc der Herrsch"',
Zobelsbcrg >ul» Rclf.. Nr. 83 l>nd v
vorkommenden Rcalilät in Poniquc 6 ^ . '
Nr. 35, im gerichtlich erhobenen So>i
zungSwerthe von 5226 ft. ö. W-, Ss"" ,
get und zur Vornahme derselben die v
geilbielungStagsatzuttgul auf den

18. N o v e m b e r und
18. December 1 8 6 7 nnd
24. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 9 lns ^ , ^ , t
im Amtssitze mit dem Anhange bei^^t
worden, daß die fcilzubietclide ^ ^ l i <
nur bei der letzten Fcilliieluilg bei a „
falls nicht erzieltem oder libcrdoi ,
Schätzungswcrthe auch unter bc>l'1 ̂ .
an den Meistbietenden hintangcgcbctt> ^,

Die LicitationSbcdinanissc, t>"s ^ c t
zungsprotokoll und der Grundbuchs^ ̂ ,
tölincu bei diesem Gerichte in ^ ^ c i i '
wohnlichen Amtsstuuden eingesehen »> ^ ,

K. l. Bezirksgericht Großlasch'v-
27. Jul i 1867. M
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Al9-2) Nr. 5441.

Neuerliche Feilbietung.
. . . ,^"'N k. k. Bezirksgerichte Fcistriz wild
lul'd gemacht, daß zur Vornahme der in
oe>̂  ^ecntionsstichc dcr t. k. Finanz-Pro-
^ a t u r „!»„. dcö hohen Aeraiö, gcgcn
^ Fatur von Zagorjc Nr. 45 i " " .
' " > ' ' ^ l r . c. «. ^ mit dem Bescheide
vom 18. Ma i 1867, Z . 2750, auf dm
^ . vjlill 1807 angeordnet gcwcfcncn, jedoch
NNnicn dritte» Ncalfeilbietuna die neuerliche

° n f deu 12. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,
Mlh 9 Uhr, hiergcrichts mit dem vorigen
""hange angeordnet worden ist.
^^Feistnz^^m^22. August 1867.

(2335-2 ) Ns. 2960.

M i t e exec. Feilbietung.
Mit Bezug auf das Edict vom 10t'cn

MDst 1867, Z. 2031, wird bekannt gc-
"Ulcht. daß, da zur ersten Fcilbictung am
l " . Oclodcr 1867 teiu Kauflustiger sich
»«meldet hat,

am 18. N o v e m b e r 1 8 6 7
ö"r zweiten Feilbictuug der dem Gregor
vlovllt von Kropp gchöriacu Realitäten
^°st°Nr. 115, 167/^'. 278, 27!», 277,
414. 415 und 416 ;>'! Herrschaft Nad^
N'annsdorf hicrgerichts geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
°^8^October 1867.

(23W-2) Nr. 1782.

Dritte exec. Feilbietung.
Mit Bezug auf das Edict vom 24stcn

''"li 1867, Z. 1782, wird bekannt gc<
'"ucht. daß, "da zur zweiten Fcilbictuug
" " 14, October 1867 kein Kauflustiger
M,icncn war,

ani 13. N o v e m b e r 1 8 6 7
Al dritten Fcilbicluug der Realität des
Martin Odar von Allhammcr Rcclf.«
^ ' ' W.n ,„, Herrschaft Nadmannsdorf
^"ZN'chts geschritten wird.

^- k. Bcmtsgcricht Radmannsdorf,

^ ^ O c t o b e r 1867,

l 2 ^ 2 - 3 ) Nr. 4351.

Dritte exec. Feilbietung.
Mit Oczm, auf das dicSgcrichtlichc

^>ct vom 17. Ju l i 1867, Z. 3405,
'"Ud hicmit bekannt gemacht, daß die auf
^ " 19. September und auf dcu 21lcn
^c<ober 18<>7 angeordnete erste und
^eitc Fcilbictnng der dnn Anton Molik
"°n ^ozc gehörigen Rcalilätcu cilwcrständ'

^ als adgchaltcn angcschcn wird, und

l"r dritten ans den

2 1 . N o v e m b e r 18 6 7 ,

^Ncmdnclcn Feilliiclnng mit dcm vorigen
"'hange geschritten wi ld.

^ K. l. Bezirksgericht Nippnch am 5lcu
3 M m b c r 1867.

(228^11^ ' N r . 3946.

Erecutivc Feilbietnng.
. Von dcm k. k. Bczirlsqclichlc i l l l l i u -

'"'ü wird hicmit bekannt gemacht:
l. Es sci über das Ansuchen der Frau
^>sefll P i , ^ »on Ncumal t l l , duich Herrn
^ ' P f c f f c r c r . gegen Agncs Sll l iubacnit
^°'^ itraiübnrg wcac» ans dem Urthcilc
7 ' " 2Z. März 1865, Z . 1168, schuldi«
«tt 210 f l . ö. W . c. «. <!. in die cxccu-
" / öffentliche Versteigerung der der Letztem
Düngen, im Grundbuche der Stadt
^ ' " l i u r g .^l!» Urb.-Nr. 28 vorkommcudcu
^ l ' t ä t sammt Au< und Zngchör, im gc--
H l i c h crhobcucu SchätznngSwcrthc uou
^ . f l . ö. W., im Ncassumilnngswegc gc»
. "ugct und zur Vornahme dcrsclbeu die

" c^cutivcn ,^cilbicluugs-Tagsatzungcu
«»s den

2 2. N o v e m b e r und
^ ^ . D e c e m b e r 1 8 6 7 u«d

^, 2 2 . J ä n n e r 1 8 6 8 ,
N " " ^°"'uttag<< um 9 Uhr, hicrgc'
^ , "Ut dem Anhange bestimmt worden,
d ^ , c fcilzudiclcndc Rcalilät nur bci
Er l^ . ^ " Feilbictuug auch unter dcm
h i n . " "^werthe au den Mcistbiclci'dcu

'^"cgeben wcrdc.
d l ,c l ^7 Schätzungcvrolotoll, der Gruud-
könne s l " " d die ̂ icllaliou^bediuguissc
lichcn!i ' ^sc>" Gerichte iu dcu gewöhn-

z;, 'Utich.mden cingcschcu werben.
^ I ^ , ^ ' ^cz'l'ls^ci'icht Kraiudurg. am

(2339-2) Nr. 17060.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k, k. städt. dclcg. Bezirksgerichte
in Vail'llch wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr lödl. k. f.
Finanz.Procuratur iu Laibach die ezccu.
tivc Versteigerung der dcm Ic>h. HumSc'scheu
Verlaß aus Tomischcl gehörigen, gericht°
lich auf 4048 st. geschätzten, im Grund,
buche Sonncgg .̂ ub Urb.-Nr.323, Rcts..
Nr. 2 5 0 , E in l . -N r . 288 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiczu drei Feil»
bictungStagsatzungeu, und zwar die erste
auf den

2 0. N o v e m b e r ,

die zweite auf den
2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 7

und die driltc auf den
2 2. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr, iu
dcr hiesigen Amtötanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordeu, daß die Pfaudrcalitat
bei dcr ersten und zweiten Fcilbicluug nur
um oder über den Schätzungswerlh, bei
dcr dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die LicitatioiiSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant v»r gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Haxden
dcr ^icitntion?commissiou zu erlegen hat,
o wie das Schätzungsprototoll und der

Grundbuchscxtratt tönncu iu dcr dicsgc«
richllichcn Registratur cingcschcu werden.

K. t. sladt. dclcg. Bezirksgericht Kai-
bach, am 9. September 1867.
"(2321—2) Nr75322?

Grecutive Feilbietunq.
Von dcm t. t. BcziltSgcrichlc Fcislriz

wird hieluit bekannt gemacht:
Es sci über daö Ansuchen dcs Paul

IclouScg vou Tricst, durch Auton IclouScg
von Feislriz, gcgcn Ioscf Bcnz vou Schcm.
bije Nr . 5 wcgcn au« dcm Zahlungsaufträge
vom 3 1 . Dec. 1866, Nr . 7673, schuldiger
210 f l . ö. W . l.'. 5. c in die cxccmiuc
öffcutlichc Versteigerung der dcm ^ctztcrn
gehörigen, im Grundbnchc der Herrschaft
Prcm >>,l» Urb. '^ lr . 2 vorkommenden Rca-
l i tät , i»> gerichtlich erhobenen Lchatznngs«
wcrlhc voll 1250 f l . ö. W. , gewilligct und
zur Voruahmc dcrfclbcn dic Fcilbictnngö- >
tagsatznngcn auf dcn

1 2. N o v e m b c r , ,
1 3 . D e c e m b e r und
1 4. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, hier<
gcnchlö mit dcm Anhange bcstimmt worden,
daß die fcilzubicicudc Rcali läl nur bci dcr j
lctztcn Fcilbicluug auch nutcr dcm Schäz-!
znugöwcrthc an dcu Aicistbictcudcn hiut»!
augcgcbcn wcrdc.

DaS Echätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract uud dic ̂ icitationobcdiugmssc
kuuucu bei dicfcm Gcrichtc >>-. dcn gcwöhN'
lichcn Amtsstundcn cingcschcn wcrdcn.

^ . k. Bezirksgericht Fcistriz am I7lcn
Augnst 1867. ^ ^

(2318—2) Nr 5 6 9 i 7 >

Erecntive Feilbictung. !
Vou dcm t. k. Bczirtsgcrichtc Feiftriz

wird hicmit bekannt gemacht: ^
Es sci über das Ausuchcn dcr t. k.,

Finunz'Piocnratnr ^aidach <l»>!i> des hohni^
Acrars gcgcn Iufrs Bcnz von Schcmbijc
wcgcn schuldiger 25 f l . 14 kr. ö. W. c. " .^ .
in die executive öffentliche Vcrstcigclung
dcr dcm ^ctztcrn gehörigen, im Grund»
buäie der Herrschaft Plcm >u!> Urb-Nr. 2
uortommcndcu Rculilät, im gerichtlich cr»
hobcncu Schätzungewcrlhc vou 1250 f l .
ö. W., gcwilligct uud zu> Vornahme dcr-
sclbcu die drci Flilbiclungö.Tagsatzungcu
anf dcn

1 7 . N o v e m b e r und
17. D e c e m b e r 1 8 6 7 und
17. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr,hicracrlchts
mit dcm Anhange bcstimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität nur bci der lctzlcu
Fcilbieluug auch uutcr dem Schatzuiig6<
werthe an dcu Meistbietenden hint.mgc-
gcbcu wcrdc.

Das Schätzungöprototoll, dcr Grund-
buchSci.'lract uud die ^icitalionsbedingnissc
lönncn bci dicscm Gerichte i« dcn gcwöhu.
lichcu Amtsstuudcl-. ciugcschcu wcrdcu.

K. k.Bczirlsgcricht Lcistriz, am 3lstcu

August 1867.

( 2 3 2 6 - 2 ) Nr . 5907.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Fcistriz,

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über daö Ansuchen dcS Anton

Domladiö vou Bit inc gegen Ioscf Dc»
tlcva uou Pr .m H.»Nr. 21 wegen aus ^
dem Bergleichc vom 2 1 . März 1867, Zah l !
1075, schuldiger 37 ft. 50 kr. ö. W.
l!. ^. c. in die executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dcm Letztcrn gehörigen, im
Grundbuchc dcr Pfarrkirchengilt S t . He-
lenll in Prcm ^ub Urb. 'Nr . 1 vorkommen»
dcn Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthc von 1440 ft. ö. W. ,
gewilligct und zur Vornahme derselben die
Feilbicllmgstagsatzungcn auf dcn

1 5 . N o v e m b e r und
17 . D e c e m b e r 1 8 6 7 und
1 7 . J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgerichtS
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die fcilzubictcndc Realität nur bei der letz»
ten Fcilbictung auch unter dcm SchätzungS-
wcrlhe an dcn Meistbietenden hintangege-
bcn wcrde.

Daö Schätzungöprototoll, dcr Grund»
buchscxlract und die ^icilationsbcdiuguisse
können bei diesem Gcrichtc in dcu gewöhn»
lichen Amlöstuudcn eingesehen wcrdcu.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am 7tcn
September 1867.

(2304—3) Nr . 3987.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Ncisniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei illur daö Ausuchcn des Herrn

Anlou Lauric uou Planina Nr. 49 gegen
Johann Bcncina von Rcihie wcgcn aus
dem Urtheile vom 26. Juli 1861, Zahl
4626, schuldiger 317 st. ö. W. o. ^. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Vetztern gehörigen, im Grund-

' bnchc dcr Herrschaft Reifniz >-<ub Urb.»
Nr. 1203 vortoinmcndcn Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schntzuugswerthc von
1290 st. ö. W., gcwilligct und zur Vor<

! uahmc derselben die drei Fcilbielungslag»
satzungcn auf dcn

1 3. N o u e m b c r und
13. December 1867 und
13. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jcdcömal Vormittags nm 10 Uhr, im Ge>
richtösitzc mit dcm Anhange bcstimmt wor-
den, daß dic fcilzubictcndc Realität nur
bci dcr letzten Fcilliictuug auch unter dcm
Schätzungswmhc an dcn Meistbietenden
hiutcmgcgebcn wcrdc.

Das HchützungSprototol!, dcr Grund-
buchsextract uud dic ^icilalioiisliedingnissc
lönncn bei dicscm Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichen Amtiüstnudcu cingcschcn wcidcn.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 9len
Juli 1867.

(2230—3) Nr. 4284.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. l . Bezutsgerichtc N>ppach

wird hicum betaunt gemach!:
Es sci über das Ansuchen der Vor«

stthuug dcr iiirchc voi, Pooraga gcgcn
Franz Schgur ^lir. 51 vou Podraga wegen
ans dcm Vergleiche vom 12. Ma> 1862,
Z. 2457, schuldigem 82 ft. ö. W . c. t<, c>.
in die cxccutlvc öffentliche Versteigerung
der dem ^ctzlereu gehöligcn, iiu Grund-
buchc Neuloffcl >l>!̂  'l'mi>. j , s»« .̂ ^<j, der
Herrschaft Wipvach >uli 'i'<»<>. X l l l , i i l ^ .
80 und Pjarrgült Wippach >u!> lu ,» . l ,
Bcrgnchts Nr. 20 vorkommenden Rca»
li täl , im gerichtlich rrhc'dcncn Schatzungs»
werthe von 312 ft. ö. W. , ncwilligcl und
zur Vornahme derselben die FeilbiclnngS»
tagfatzungcn auf dcn

16. N o v e m b e r ,
1 7 . D e c e m b e r 1 8 6 7 und
17. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal VormitwgS um 9 Uhr, iu dcr
Gciichtskanzlci mit dem Anhange beslimmt
wordcn, daß dic fcilzubiclcnoc i)lcalilät
nur bci dcr letzten Feildiclliu^ auch unter
dcm Schämingswrrlhc an den Mcistbic«
tcndcn hintclngrgebcn wcvdc.

DaS Schätzungsprotokull, dcr Grund«
unchscxtract und dic Vicilationdbcdiugnissc
lönnen bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn<
lichcn Amlsstundcu cingrschcn werden.

K. k. Bc^rtsgcricht Wippach, am Iten
September 1867.

(2289—3) 8 l . 3991 .

O A I a 8.
(^. l i . okl-l'jnu >c)<lnij^ v Kl-lm^u <<^>

Nli iüNgnj!'.'
1)3 ^ ' Nl» I'snän^» s)! s^l'ilc^ni.'jlv« Cl'skv«'

8 l . .lurjll 2i!V()hs» ps» sllx^nlll'i f>s!«' 8mi^n
!!,!>^ 1867) «!. 1775, <lo!/.ni!l 10 l l . »V5ls.
v>^. c. >. t'. llovolilg <!<^<,!iU0W<> (»6il»ll
il> l»/<l»0 <!<>!/,mll<)v<>L/>, v Xüilil^iälijll t)uliv»l>
V«I<^0Vljll<! Al-liMlw s)0ll url».-8t. 168
vni.̂ unl'ssn, »ollmMa 100 N. nv8lr. v ^ .
(X'nj<'N<'l5l» n< nrl'M«llI<iv< ^» l i ln^li, lilüiile« :
lliäv v . ^ l . ^ul^ju Ili«. «!. 96 in v<rl« xr»-

1 9 . n o v l' ll< l< i- u in
2 0. ll o 0 0 m l) r li 1 8 6 7 in n»
2 1 . i n n u n r ^ n 1 8 6 8 ,

v>>( 1«̂  llonl»Illnc dl) 9. uri I»rtll luli3^»«<»
iimln^o.

/«c!l^i lil-ni!)! lu<li pocl Olnilvi^c» prlpu«-
Ül0 l!5l>M1», Kll ' l l l)l» N'^V^6 PUNU^lll.

l^tnüni />nni>«nl!l, i /nl,^l i ix x»lnl>l«klll
l»ull!'V iu <lll!'/.l»i!>!,' >»<»̂ 0><! 2l!ll>t)l<> V8!ll<
t i l l lulil»! «I» !!«VU<M<Il! Ul'<'<l>k<>m ^' !»l
Nl'<'i>!>^l!>l.

(̂ . k. okl'^il« 8«'<1tlhll V k'r»ll^u, 23l'^u
,<<n! <!»!)!» 1867.
(2316-3) Nr. 1743.

Vcümntmachnng.
Vom t. t. Bezirksgerichte Litlai wird

hicmit bctanni gemacht:
Es habe Iosefa. Vidgaj uou Scvno

wider dic unbekannten Rechtsnachfolger
dcS Georg Rozina von dort die Klagc
anf Anerkennung dcr Eisitzung und Ge-
staltung dcr Umschreibung dcr im Grund»
buche Slaltcneg^ ^i!» Berg-Nr. 54 vor-
kommenden Wcingartrcalitäl, im Schätz-
wcrthe von 117 ft. 60 kr., hicrgrrichls
eingebracht, worüber dic Tagsatzung zuul
summarischen Verfahren auf den

6. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
dcS § 18 dcr allerhöchsten Entschließung
vom 18. October 1845 angcoldnet und
dcn unbekannten Rechtsnachfolgern des
Gcor^ Rozina, MalhiaS Draxlrr von
Kopcmja zum ('m-ülm- ixl i^Ium bestellt
wurdc.

Dcsscn werden die Gcklagtcu zu dem
Ende verständiget, das; sie allenfalls zur
Tagsatzung fclbst erscheinen, oder dem
Eliiator ihrc Rcchtsbchclfe zukommen
lasfcn, odcr sich cincn andcrn Sachwalter
bestellen und t^m Gerichte icchlzritig nam-
haft machln mögen, widli,icns dicsc Rcchts-
sachc lediglich mit dem aufgeslellic» Cu-
rator dcr Ordnung gcmäß velhandclt
würdc.

K. k. Bczillsaciicht ^ i l ta i , am 9ten
August 1867.

(2306-3) Nr. 3916V

Erinncrung
an Michael V c s s c n , undelanntcn Auf-
cnlhallcs, und defscn qleichfalls nnbc-

kanntc Ncchlsnochfolgrr.
Von dcm k, k. Bcziilsgcvichtc Gnrk-

feld wird dc» Viichael Vcssen, unbekannten
AufrnlhaltcS, und dlssen gleichfalls unbe-
kannten Rechtsnachfolgern hieimit eiinnerl:

Es hudc Iohn»n Raker von Forst
Nr. 13 wider dicsllbcn die ^Nlage auf An-
erkennung des Eigrnlhnms dcr im Grund«
bnchc dcr Herrschaft Gnrtfcld >ul> Dom.«
Uib. 'Nr. 78 vorkommenden Realität und
Erstattung der vüchcrlichcn Umschreibung,
»u!> i..l'!>.'5, 30. Ju l i 1867, Z . 3916, hier.
amtS eingebracht, worüber zur mündlichen
ordentlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf dcu

8. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit drin Anhange deß tz 29
a. G. O. angeordnet und dcn GcNaatcn
wcacn ihics unbckaunlcn AuscuthalteS Anton
Kuzcl von Forst als (uilUs,,' znl „ r l uu ,
aul ihrc Gefahr und Kosten bestellt wurde

De,sen wcrdcn dieselben zu dem Ende
2 c . 5 ' ^°l? s'' allenfalls zu rechter
Zctt gelbst zu erscheinen oder sich einen
andcrn Sachwcillcr zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habcn. wibrigens diese
Rlchlssachc mit dcn> aufgestclltcn Eurator
verhandelt wcrdrn wi ld.

K. l. BczillSgcricht Gurlfcld, am 31 ten.
Ju l i 1867.
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Imitation.
M o n t a g den 4. November 1tili7,

Vormittag »on 9 dis 12 Uhr und ^lachmittag
von 3 bis 6 Uhr, findet in der Sparcassa im
zweiteu Stocke auf d̂ r Polana^Ecitc cinc Lici-
tatioti statt, wobei Zimmer-, Kilchcu- und Kcller-
einrichtungeu veräußert wcrdcu <2369—1)

Sogleich M vermiethen
im ersten Stock Wieuerstraße

Ztr. tz»7
3 schone Zimmer, Sparhcrdlilche. Dienstbotcn-
zimmcr, Keller und Holzlegc, MicthzmS liis
Ocorgl 100 f l .

Auzusraaeu in der Verzchruugssteuer:Kan;!ci
daselbst. ' (235»« l t )

Dr. Karl Bleiweis.
Vldinilender A y t im Landes-ZwangZullieitshause, z
wohnt ictzt am Haup tp la tzc 9 t r . 3 O 7 im dritten Stock. — Ordl - ;
ualionsstundc von 12 bis 2 Uhr. (2370) 5

M U EiftnbchMrlieiter
sindcn dauernde Beschäftigung bei dem Vaue der Oisenbahn von K o t t o r i
nach V a r c s .

Kollori ist einc Bahnstation auf der Sireckt P r a g e r h o f - K a n i S z a ,
von Kottori wcrdeu die Arbeiter mittelst Dampfschiff auf Kosten der Aaunnterneh«
mung nach Äarcs befördert. (2366—1)

^ M D Dcncdirtiner-Mönchc U ^ W
>^/^,^.<iX der Abtei von ^«camft, ^D l̂W /̂
^ Ä l 3 « - « 5 ^ bestehend seit 15)10, bekannt unter dem Namen ^ ^ ^ ^

Dieser uoureffliche Liqueur ist anliapoftlectisch uud uerdauungsbefürdernd. Die heil-
samen Psianzen, ans welchen er zusammengesetzt ist, machen ihn zu einem der besten Priiser-
vativmittel gegen Epidemien.

H a n « in P a r i s , IN, >-,u? Vivilümo. < l i )78" t<)
Zn finden in allen guten Häusern Frankreichs und des Auslandes,

(2349-2) Nr. 6966.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm t. k. Bczirtsgcrichtc Planina

wird mit Beziehung auf das Edict uom
2. Ju l i d. I . . Z. 4256, bckannt gemacht,
daß über Emschi eilen beider Theile die
ans den 25. Ottobcr d. I . angeordnete
z'vcitc sx.cutivc Fcilbietung der Markus
Pllcnik'schcu Realität in Hotcdcrschitz >u!»
Rctf.-Nr. 514/7 l"! Herischafl ^oilsch mit
dcm als abgehalten erklärt wurde, daß
rs bei der auf den

2 2. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,

Vormittags um 10 Uhr, bestimmten drit-
ten Feilbictungstagsatzung sein Verbleiben
habe.

K. t. Bezirksgericht Planina, am 25teu
October 1867.

<2315- 3) Nr. 2598.

Grecutive Feilbictuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Lack wird

hiem't bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen dcs Anton

Oabcr von Lack Hs.-Nr. 15 gcgcn Anlun
Planilia von Lack, Borstadt ssailowih Nr.4,
wegen ans dem Urlhcile vom 14. October
1866, Z. 3536, schuldiger 472 fl. 50 lr.
ö. W. l.-. >. <!. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem Lctztcru gehörigen,
im Orunddliche dcs Stadtdominiums Lack
>ut» Urb.°)ir. 130 vorkommenden Rl'alilät,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthe
von 457 si. ö. W., gewilligct und zur Vor-
nahme derselben die Feilbicluugs - Tag»
satzungcu auf den

12. N o v e m b e r und
13. December 1 8 6 7 und
14. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, in der
Amtslanzlci, mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
mir bei dcr letzten Feilbictung auch unter
dcm SchätzungSwerlhe an den Mcislbie«
tcnden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchsextract und die Licitationsbedinssnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen wcrdm.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 23ten

September 1867.

( 2 3 2 4 - 2 ) N l . 5822.

Dritte erec. Neal-Mbictnng.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hicmit bckcinut gemacht:
Es sci über Ansuchen der minrcrjäh-

rigen Fanni Snidersic von Feisliiz, durch
dcn Vormund Heriu Leopold August!»,
liegen Andreas Iagäctic von Iascn Häus-
er. 19 Pll>. schuldiger 81 ft. 90 kr. (!. >. <!.
die mit Bescheide vom 7. December 1865,
Z. 6555, auf den 21 . Februar 1866 bc>
stimmt gcwcscne nnd sisliric dritte cfcc.
Nealfeilbictuiig mit Acibchalt dcs Orlcs
und dcr Slunde l!l>/?>iu!l!l>!nll>

au f den 15. N o v e m b c r 1 8 6 7

Ungeordnet.
5t. k. Bezirksgericht Fcislriz, am 5lcn

September 1867.

( 1 7 3 9 ^ 2 ) Nr. 51727

Erinnerung
an H i a r i a T u r k von Hosenbcrg und

ihre unbekannten Rechtsnachfolger.
Vou dcm t. t. slädt.'dclcg. Bczirksgc-

richte Rudolfswerch wird dcr unbekannt
wo befindlichen Mar ia Tu»! von Hascn-
bcrg nnd ihren cbcnsaUS unbekannten
Rechtsnachfolgern hiermit crimicrt:

ES habe Barthclmä Krall von Pr i -
stava wider dieselben die Klage ans Ancr»
kennung dcs Eigenlhumcs auf den Wein-
garten ^ i l i Berg-Nr. 285, Urb.-Nr. 213
:>ll Grundbuch Capitclherlschaft Rudolfs-
werth und Ocstatluüg dcr Umschrcil'ung,
l-uli l „ u ^ . 19. Juni 1867, Z.5172, hier-
sscrichts cingcbiacht, worüber zur ordent«
lichcu mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf dcn

2 8. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen unbekannten Aufenthaltes Herr Dr .
Skedl als ^uiul l i r u<! «l.lu!» auf deren
Gefahr und Kosten bestellt wurdc.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestcllcu und anhcr
namhaft zu machcn haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem anfgcstclltcu Curator
verhaudelt werden wird.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Nu-
dolfswerth, am 21. Juni 1867.

UM" Mehrfachen Aufforderungen znfolge verlän-
gert Zahna rz t Gng lände r feinen Aufenthalt «nd
ist bis Gnde dieses M o n a t s hier in Laibach ZU
treffen. <M19-9)

f. f. priv erste Fabrik eiserner, gegen Feuer und Einbruch sicherer Vassen.
(23<i7-1) Ty rna l i , am 19. October I«07.

Es diene Ihnen zur gefälligen Kenntniß, daß an, Ki. October ». <!,. Morgens
5 Uhr, in meinem Comptoir Feuer ausgcbrochcn und sämmtliche Waarcnvorrälhc sammt
Einrichtung niederbrannten.

Die von I h n e n angekaufte Cassa hat sich bei dieser Gelegenheit ^ l k n »
«^»«» l,«,»,z»»rt n d ihren I n h a l t m i r v « » ^ « , « , « » « , , ir«'^« t t ^ t

Mit aller Hochachtunsi No ln^ t Kl , r i l«r .

Wein-Licitation.
Von der Gntsucrwaltung Aruunscc wird bekannt gemacht, daß am >U. No-

vember » » t t ? und nöthigcnfalls auch am HO. November »S t tV um 10 Uhr
Vormittags im Schloßkcllcr zu W e i n b u r g , einc Fahrstunde von dcr Bahnstation
Spielfeld cnlfcrnt,

über 2000 Eimer Weine heuriger Fechsung
theils mit, theils ohne Fäßer, aus dcn gutsherrlicheu Weingärten zu ^uttcnbcrg.
Kcrschbach, Kapellen, Ri,lcrsberg nnd Windisch Vüchcln öffentlich versteigeit werden.

Am Licitationstage ist gleich cinc Angabe von 10 pCt. und die Nestzahlung
bei der Abfuhr zu leistcu, welche binnen vier Wochen vom LicitationZtaqe zn ge>
schchcn hat. (2371-1)

Gutsverwaltunss Vrunnsee, am 25. October 18L7.

^ ^ ^ ^M. 'Mls' H ^ ^ 3 ^ ll'lt'll^ in «T«"«»«l»T am Thilimger Walde empfiehlt hiermit dl»
/ ^ M ^ M ^ ^ ^ ^ i M ' ^W^ Gicht-mid NhenmatiSmus-^cioendell suwie allen Fain'-
!>^! " ^ ^ ' ' W ^ M ^ Ä ^ - >W> ^^" ' ^ ^ Erzeugnisse angelegentlichst. Dirsell'eu bestehen in
^W^ ^ M ^ ^ M ^ ^ ^ M l Unterkleidern uom Kopf diö zum ssnße. Waldwol lwattc

" s ' - H ^ ^ ^ I » zum Umhllllen lraulcr Glieder, sowie TUaldwol l 'Vc l , Hp l '
^^^< l?2^>! iNM n^ < ^ ? ^ r i tuo zu Einreidungen, (Extract ,;n Äädern, 5licfcrnat>el^
^ W l i ^ W W M ^ V z M W ^ Balsam. Seit bcrrilö sieden Jahren sind diese Ärlilel Oc-

> ^ D ^ ^ ^ « ^ ^ ^ ^ meiügnt t»r leidenden Menschheit ge:uorden, Tausende hnbc»
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ dnrch derc» Gebrauch die ersehnte Hillfc gefuudeu, liebn'

100 Zeugnisse vou Aerzten nud i'aien, sowie Gcbrauchs-Änweisungeu stehl-n ^>.,l^ zn Diensten.
^cdls ciu;cluc Stück ist mi! dem Nameu 8e>»»l«>t uezcichucl und unr alleiu echt >M

Lager bei Herrn A l b e r t T r i n k e r iu Laibach. lH0I-ij6i

(2300-2) Nr. 5050.

Zweite und dritte
ereciltive Feilbictung.
M i t Bczng auf das Edict vom Illlcn

Ju l i 1867, Z . 3479, wird bekamit gemacht,
daß die iu dcr Ejxcutionssache des M i -
chacl Tcrkman von Podkrai gcqen Anton
5iobau von dort ii><>. 52 ft. 30 kr.
auf dcn 18. Oclober l. I . augsoldnelc
erste executive Fcilbictung der dcm Eze-
cutcn gchöiigcn Ncalitätcl« als abgehalten
angesehen und zu dcn ans dcn

19. N o v e m b e r nnd
18. D e c e m b e r 1 8 0 7

angeordneten zweiten und dritten Fcilbic-
luttgen geschritten wiid.

K. l. Äczirksgericht Wipftach, ain
15. October 18tt7.

(225>8—3) Nr. 4086.

Erecutive Feilbietunq.
Vl'n l̂ ciu k. k, Vfzirk^enchtc Gioß-

laschitz wiro bicmit b'klnnu gemacht:
Os ft! übcr »as Änsüchri, dcS Klcfan

Pndlogar von Tomaziu qkgrn Johann
Alndcu vou Gloßlaschitz wi^sii aus dcm
Vergleiche vom 2 l . Jänner 1865, Zahl
3401, schuldiger 147 f l . ö. N . <'. ". e i n
die l-iccutiue öffcnilichc Verstcl.ieruilg rer
0lM ^cyiern nedöli^sn, im Grundbuch,
von Ancrspcig >»!> Urli.<Nr. 889. Nclf.-
) l r . 740 uorlommcndsli Realität sammt
An» uud Zngchör. im ^eiichllick cibobenen
^ckatzlingewirlhcuon 1103 f l . ö. W., qc-
willigct lmo zur Vornabme derselbc» die
drei Feilbictunas - Tags.ltzungen auf ocn

12. N o v e m b e r ,
1 7 . D e c e m b e r 1 8 6 7 und
2 1 . J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal VormillagS um 9 Uhr. im Amts-
sißc mit dcm Anhange blstimmt worden,
oaß die feilzubielcndc Realität »ur bri der
l.ylcu Feilbtrtmig auch nnter dcm Schaz.
zungswertbe an t>en Meistbietenden hiutcin»
glgcben wcrde.

Das Schayling^prolokoll, rcr Grund.
blich>?srtlact uno dic LicilatioliSbedingnisse
könncu dei diesrm Gerichte in den gewobn,
lichru Amlsstliudcn cingcseben werden,

ss. l . Be^ilksgciicht Großlasch'tz, am
16. Jul i 1867.

(2285-3) Nr. 4246.

Zweite und
dritte erec- Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird hicmit lundqcmachl:

Es sci über Ansuchen dcs Executions
führers Iatlll» Ctrnc von Krainburg ge"
gen Franz Knific vo:i Unterfcstnil) sn'!"»
106 fl. 13 kr. dic mit dcm Bescheide
uom 23 Juli d. I . , Z. 2878, auf dc"
10. Oclobcr d. I . angcotdürtc eiste F>-'̂
bietui'g als absschaltcu ertlärt wordc^,
und es wird lediglich zn dcn auf dcn

9. N o v e m b e r nnd

12. December 1 8 6 7

angeordneten zweiten und dritten Fcilbic'
tllügcn dcr dcm Lctztern gehörigen, >"'
Gi-ulidbnche Pfarrhof St . Mait in ^""
U>b.'N>-. 27 und 28 vollommcndcu N " '
lilät mit dcm uorigcn Anhange im O l ^
dcr Ncalitäl g,schr!ttcn.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am 9tt»
October 1867.

(2307-2) Nr. 2124.

Dritte exec. Feilbietung.
Vou dcm l.k.Vcziilsgclichtc Ncumalkll

wild lnnd gemacht: «
ES wird in dcr Execlitionösachc ^

Herrn Inhaun Lappeinc, k. t. Bczirlsool
slchcrs in ^iasscnfnß, »»i». scincr ' " ^ ^
jährigen Kindcr, durch Hcrru Dr . S^e
iu iliudolfswcrth, gcqcil Herrn Balthc»
Ma l l y , Realitätenbesitzcr in Nc l ima ' l "
,'lo. schuldiger 178 st, 50 lr. ö. W- "°
Eiuvcistäliduiß beider Thcilc die " " ^ ^
Bescheide uom 17. Scvlcmbcr 1867, ^ ^
1906, auf dcn 18. Oclobcr 1867 a»W^
schlicbcnc zweite Fcilbictuugstagsatzullg
abgethan erklärt, und cö wird zu d "

auf den 19. November 1 " l i 7 ,

Vormittags um 9 Uhr, angeordncle"dN ^

Fcilbictungslagsatzuug dcr dem ^k^ ^ ,

gehörigen Realitäten mit dem vorigen

hange geschritten werden. > ^

5t. t. Bezirksgericht NeumarM,

18. October 1867.

D r u c k u n d V e r l a g u o n I g n a z o . K l e i n m a y r u n d F e d o r V a m b t r g i n L a i b a c h


